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Herren Kreisliga A Gr. 1

VfR Altenmünster : TSV Rossfeld IV 
Samstag, 23.03.2024, 17:30 Uhr

Härpfer, Reinhardt und Wiedmann in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Am 16. Spieltag der Herren Kreisliga A Gr. 1 traf der VfR Altenmünster am Samstagnachmittag auf
die Gäste vom TSV Rossfeld IV. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:4 als
Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Härpfer, Reinhardt und
Wiedmann, die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter
diesen Mannschaftskampf setzte Peter Wiedmann, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.
Beachtenswert war, dass der VfR Altenmünster dieses Match mit 2 und der TSV Rossfeld IV mit 3
Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Härpfer / Reinhardt waren im Doppel gegen Stiglmair / Breidenbach nicht zu stoppen
und gewannen recht klar mit 3:0. Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von Ludwig /
Gützlaff gegen Sperr / Ziegler. Das musste man neidlos anerkennen. Der Start in die Partie hätte für
Wiedmann / Rosenecker besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Bäuerlein / Hoika noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. 2 Sätze lang fand Holger Härpfer gegen Volker Sperr keine Mittel, bevor er sich
umstellte und das Spiel doch noch in fünf Sätzen gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Günter Reinhardt und Peter Stiglmair beendet, das
Günter Reinhardt letztendlich gewann. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Lange umkämpft war im Anschluss das vor der Partie auf Basis der
TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Martin Ludwig und Marcus
Breidenbach, ehe sich der Spieler des VfR Altenmünster mit 11:4, 9:11, 11:8, 9:11, 11:8 durchsetzen
konnte. Peter Wiedmann kam mit der Spielweise von Alfred Ziegler am Tisch gut zu Recht und
musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher
Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. 2:3 hieß
es am Schluss des nächsten Spiels, als Martin Rosenecker und Dennis Hoika sich am Tisch
gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Bäuerlein wurden Adrian Gützlaff unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Holger Härpfer bei seinem 3:1 gegen Peter Stiglmair doch überlegen.
Günter Reinhardt kam mit der Spielweise von Volker Sperr am Tisch gut zu Recht und musste
letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Martin
Ludwig, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Alfred Ziegler verlor. Da war final wirklich
nichts zu holen. Mit dieser Niederlage liegt Ludwig nun bei einer Einzelbilanz von 12:13 seit Beginn
der Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 8:4. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Peter
Wiedmann gegen Marcus Breidenbach nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:1, 6:11, 11:8
nicht verloren. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.04.2024 gegen den
SV Gründelhardt II, während der TSV Rossfeld IV am 12.04.2024 gegen den ESV Crailsheim antritt.

 Statistik:
 VfR Altenmünster

Doppel: Härpfer / Reinhardt 1:0, Ludwig / Gützlaff 0:1, Wiedmann / Rosenecker 1:0 
Einzel: H. Härpfer 2:0, G. Reinhardt 2:0, M. Ludwig 1:1, P. Wiedmann 2:0, M. Rosenecker 0:1, A.
Gützlaff 0:1 

 TSV Rossfeld IV
Doppel: Sperr / Ziegler 1:0, Stiglmair / Breidenbach 0:1, Bäuerlein / Hoika 0:1 
Einzel: P. Stiglmair 0:2, V. Sperr 0:2, A. Ziegler 1:1, M. Breidenbach 0:2, S. Bäuerlein 1:0, D. Hoika 1:
0


